
Was haben diese Lichter zu bedeuten? 04.01.2025 

 

Am 27.01.2023, 28.01.2024 und 02.01.2025 war von der gleichen Position die gleiche 

Lichterscheinung in Bayern zu sehen. Nur an diesem Tag – nur dieses eine Mal im Jahr, wie mir die 

Fragestellerin berichtete. 

Nun möchte sie gerne von EIOLO und INARDA wissen, was diese seltsamen Lichterscheinungen zu 

bedeuteten haben… 

EIOLO: „Ich grüße euch in diesem für euch neuen Jahr 2025 und schließe mich den Wünschen, die 

überall auf der Welt versendet und ausgesprochen werden, sehr gerne an. Wir hier auf den Plejaden 

haben eine ganz andere Zeitrechnung und wir feiern den Beginn eines neuen Sonnenjahres nicht mit 

Böller und Raketen, sondern mit einem Fest, das hauptsächlich aus Licht besteht und mit Licht 

geschaffen wird. Und damit sind wir auch schon beim Thema der heutigen Frage.“ 

Ich grüße dich, lieber EIOLO. Willst du damit sagen, dass dieses Licht, diese Lichterscheinung, die man 

auf den Fotos sieht, etwas mit eurem Neujahrsfest zu tun hat? 

EIOLO: „In gewisser Weise ja. Bei uns bedeutet es den Beginn eines neuen Sonnenjahres. Wir zeigen 

damit, dass Licht und Schatten, hell und dunkel, Eins ist. Wir feiern die Hochzeit zwischen dem Licht 

und dem Schatten mit einem Fest, das uns immer wieder zeigt, dass wir das eine ohne dem anderen 

nicht wahrnehmen könnten. Es braucht immer beides. Ihr mögt es Dualität nennen, doch ist es für 

uns viel mehr als nur zwei getrennte Umstände und Zustände. Für uns ist es Eins. Es gehört 

zusammen. Wir sehen dies nicht als getrennt an, sondern als Einheit. Und es zeigt uns auch, dass wir 

alle Eins sind und wir selbst in uns ebenfalls. Wir sind nicht Körper, Geist und Seele, wie das bei euch 

oft genannt wird. Wir sind Eins – ein Wesen – ein Teil der Schöpfung.“ 

Und das wird mit diesem Licht gezeigt? Sollte es dann nicht so sein, dass es alle sehen und immer zu 

einem bestimmten Zeitpunkt auftritt? 



EIOLO: „Es ist für euch immer individuell sichtbar. Dieses Lichtphänomen – ich nenne es mal so – gibt 

es durchaus öfter auf der ganzen Erde. Es kennzeichnet immer den Abschluss von etwas Altem und 

den Beginn von etwas Neuem. Dies kann individuell und auch kollektiv sein. Es sehen immer all jene, 

die es betrifft, die es sehen soll. Wenn dies nun in etwa in einem irdischen Jahresrhythmus zu sehen 

ist, dann bedeutet dies, dass eine persönliche Veränderung eben genau zu diesen Zeitpunkten 

eintritt, initialisiert wird. Und es bedeutet auch, dass diese Veränderung erheblichen Ausmaßes sein 

wird. Je nachdem, wie sich der Betrachter entscheidet. Denn auch hier ist der freie Wille zur freien 

Entscheidung ausschlaggebend. Entscheidest du dich für die eine oder die andere Seite? Keine ist 

besser oder schlechter. Sie bringt lediglich jeweils andere Erfahrungen. Und dies ist ein weiterer 

Aspekt dieses Lichtes. Es geht auch darum zu zeigen, dass der Betrachter vor wichtigen 

Entscheidungen steht. Das hat nichts mit der hellen oder der dunklen Seite zu tun. Nein. Es hat 

einfach mit der vorher erwähnten Entscheidung zu tun, die bevorsteht.“ 

Ok. Verstehe. Und das ist natürlich individuell und muss gar nichts mit einem Jahresbeginn zu tun 

haben. Aber es klingt, als würde etwas Großes bevorstehen. 

EIOLO: „Ja. Irdisch gesehen, aber auch kosmisch und universal, steht ihr an der Schwelle zu einem 

neuen Zeitalter. Ihr geht aus dem ‚Zeitalter des Nichts‘ in eines, das immer wieder als ‚Goldenes 

Zeitalter‘ angesehen wird. Gut. Man kann es so nennen – vor allem im Vergleich zu dem, das ihr 

durchschritten habt, dem sogenannten ‚Kali Yuga‘, dem ‚Eisernen Zeitalter‘. Doch möchte ich euch 

bitten, keinen Vergleich anzustellen, sondern einfach jeden Tag als das, was er IST zu feiern. Lauft 

nicht einem sogenannten ‚Goldenen Zeitalter‘ nach oder von einem ‚Eisernen Zeitalter‘ weg. Nehmt 

jeden Tag, wie er sich euch präsentiert und präsentiert jedem Tag, was ihr an Schöpfung in diesen 

Tag bringen wollt.“ 

Ok. Interessanter Aspekt in diesem Zusammenhang. Es geht also um Entscheidungen und um 

Schöpfung. Beides Themen, die wohl bei uns – gerade in diesem Jahr 2025 – eine wichtige Rolle 

spielen werden. 

EIOLO: „Oh ja. Das werden sie. Ihr werdet – genauso wie wir und fast alle Sternenvölker – 

aufgefordert Entscheidungen zu treffen. Warum auch fast alle Sternenvölker ist ein anderes Thema 

und können wir gerne ein anderes Mal besprechen.“ 

Ja klar. Machen wir Mal. Ich denke, dass wir das heutige Thema eh schon einigermaßen umfassend 

beleuchtet haben. ‚Beleuchtet‘ passt in diesem Zusammenhang ja recht gut… 

EIOLO: „Du sagst es. Und du weißt, dass wir immer für Fragen zur Verfügung stehen. Wir lieben euch. 

ACHOIO ACHATA.“ 

Herzlichen Dank, lieber EIOLO für deine ausführlichen Worte. Ich schätze es sehr, dass wir immer 

wieder Antworten auf unsere Fragen von euch bekommen und sage auch einen herzlichen Dank für 

eure Freundschaft. ACHOIO ACHATA. 


